
Falls ihr euch schon mit dem Punkt- und Linienkontakt von Wälzlagern befasst habt,
wird euch einiges bekannt vorkommen. Wie bei Wälzlagern besitzen die Wälzkörper
von Linearführungssystemen nämlich entweder eine Kugel- oder eine Rollenform.
Dabei fällt der Kontakt mit einer Laufbahn (Wälzkontakt) bei Kugeln und Rollen
durch ihre runde bzw. längliche Form unterschiedlich aus. Beim Wälzkontakt wird,
ebenso wie bei Wälzlagern, in der Lineartechnik zwischen Punkt-, Flächen- und
Linienkontakt unterschieden.

Punktkontakt

Der Punktkontakt charakterisiert sich durch eine kleine Kontaktfläche zwischen
Kugeln als Wälzkörper und einer ebenen oder stark konvex gewölbten Fläche, dabei
weist diese Kontaktfläche eine kreisförmige Struktur auf. Er kommt demnach in
Linearführungssystemen vor, die keine Profilierung haben. Dies gilt zum Beispiel für
Kugelbuchsen oder Kugelhülsen, bei denen die Kugeln auf einem großen
Wellendurchmesser abrollen. Vorteile, die der Punktkontakt mit sich bringt, sind
eine minimale Reibung sowie ein vergleichsweise geringer Schmierstoffbedarf. Die
logische Folge des kleinen Wälzkontakts ist allerdings eine hohe Flächenpressung
im Vergleich zum Flächen- und Linienkontakt bei gleicher Last. Deshalb können in
Anwendungen mit Punktkontakt nur relativ kleine Lasten aufgenommen werden, bei
vergleichsweise geringer Steifigkeit. Der Punktkontakt ist die konventionelle Art des
Wälzkontakts von Kugeln als Wälzkörpern.

Flächenkontakt

Der Flächenkontakt ist – abstrakt formuliert – ein modifizierter, großer Punktkontakt
und stellt eine Alternative zu diesem dar. Mit dem Ziel, die Auflagefläche zu
erhöhen, werden die Laufbahnen bestimmter Linearführungssysteme,
beispielsweise von Linearführungen, in einem bestimmten Radius gefertigt. Das
Verhältnis von Kugeldurchmesser zum Radius der Laufbahn wird als „Schmiegung“
bezeichnet. Das bedeutet mit anderen Worten: Es werden Laufbahnen mit
definierter Schmiegung anstelle von ebenen Laufbahnen verwendet, damit sich die
Kugel flächig an die Laufbahn anlegt. Die üblicherweise verwendete Schmiegung
ergibt eine 13-mal größere Kontaktfläche verglichen mit dem Punktkontakt, die es
ermöglicht, dass sich auf jede Kugel 13-mal mehr Last aufbringen lässt. Weitere
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Vorteile im Vergleich zum Punktkontakt sind neben der höheren Tragfähigkeit die
höhere Steifigkeit der Kugeln und die Reduzierung der Flächenpressung. Nicht
zuletzt dient die bessere Kraftverteilung beim Flächenkontakt einer längeren
Lebensdauer der Wälzkörper sowie des Linearführungssystems selbst.

Der Flächenkontakt als modifizierter Punktkontakt: Bei gleicher zulässiger
Flächenpressung ergibt sich für den Flächenkontakt eine deutlich höhere mögliche
Belastung F1 im Vergleich zum Punktkontakt.

Linienkontakt

Der Name ist Programm: Anders als bei Punkt- und Flächenkontakt ist die
Kontaktfläche beim Linienkontakt linienförmig. Der Linienkontakt kommt in allen
Linearführungen mit zylindrischen Wälzkörpern vor, zum Beispiel in
Rollenführungen, Rollenumlaufschuhen und Flachkäfigführungen. Charakteristisch
für den Linienkontakt sind die Fähigkeit zur Aufnahme höherer Belastungen als
beim Punkt- und Flächenkontakt. Außerdem zeichnet er sich durch eine höhere
Steifigkeit aus, hier könnt ihr euch den Wälzkörper als steife Feder vorstellen: Die
Rollenführungen weisen eine deutlich höhere Steifigkeit auf als die Kugelführungen.
Gleichzeitig verteilt sich die Last beim Linienkontakt auf einer größeren Fläche,
weshalb die Flächenpressung bei gleicher Last kleiner als beim Punkt- oder
Flächenkontakt ist.
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Bei Kugeln als Wälzkörpern gibt es mit Punkt- und Flächenkontakt zwei Arten des
Wälzkontakts, wohingegen Rollen immer einen Linienkontakt besitzen.

Profile der Rollen

Das Profil der Rollen kann als zylindrisch beschrieben werden. Zwar sind die Rollen
in einem ganz geringen Maße ballig geschliffen, allerdings ist der Radius so groß,
dass dies kaum ins Gewicht fällt. Weil Rollenführungen – anders als Wälzlager –
keinen festen Käfig haben, der verhindert, dass sich die Rollen schräg stellen, wird
diese ballige Form hier verwendet, um den Effekt der Kantenpressungen zu
minimieren.

Neben der Steifigkeit sind höhere Tragzahlen der entscheidende Grund für die Wahl
eines Linearführungssystems mit zylindrischen Wälzkörpern. Nachteil dieser
Wälzkörper im Vergleich zu Kugeln sind eine geringere zulässige
Verfahrgeschwindigkeit und deutlich geringere zulässige Montagetoleranzen der
Linearführungssysteme.

Das könnte Dich auch interessieren

Grundlagen der Lineartechnik

Ihr seid neu im Gebiet der Lineartechnik und wollt euch erstmal einen Überblick
verschaffen, was man unter „Lineartechnik“ versteht und wodurch sich
Linearsysteme charakterisieren? Dann ist dieser Beitrag perfekt für euch. Was ist
ein Linearsystem? Ein Linearsystem ist ein Maschinenbauelement, das eine

https://lineartechniklernen.de/glossar/waelzlager/
https://lineartechniklernen.de/einfuehrung-in-die-lineartechnik-kat/grundlagen-der-lineartechnik/


translatorische Bewegung ausführt. Um eine sichere Anwendung zu gewährleisten
und Staubeintritt zu verhindern, muss das gesamte Linearsystem durch
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Varianten von Kugelbuchsen

Kugelbuchsen, die alternativ auch als „Kugelbüchsen“ oder „Linearkugellager“
bezeichnet werden, sind ein wichtiges Produkt in der Lineartechnik. Dieser Beitrag
behandelt die verschiedenen Varianten von Kugelbuchsen sowie ihre Eigenschaften,
gibt euch aber zuvor grundlegende Informationen hinsichtlich ihrer Geschichte,
ihrer Merkmale und ihres Aufbaus. Geschichte Kugelbuchsen gelten als das älteste
Produkt mit Wälzkörperumlauf aus dem Bereich Lineartechnik und somit als das
erste,
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Montage von Gewindetrieben

Im folgenden Beitrag erfahrt ihr alles Wichtige zur Montage von Gewindetrieben.
Neben einem allgemeinen Überblick findet ihr zentrale Infos zum Thema
Montagetoleranzen. Auf eine Montageanleitung stoßt ihr im abschließenden Teil
dieses Beitrags. Allgemeines Vor und während der Montage von
Kugelgewindetrieben sollte man sich einer Sache besonders bewusst sein:
Kugelgewindetriebe sind ausschließlich für die Übertragung von Axialkräften
geeignet. Radialkräfte und Momente
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Arten von Linearführungen

Als eine Art der Linearsysteme werden euch im Folgenden die Linearführungen
vorgestellt. Linearführungen zählen zu den wichtigsten Führungssystemen auf dem
Markt, dies liegt insbesondere daran, dass sie universell eingesetzt werden können.
Arten von Linearführungen Hauptsächlich wird zwischen zwei Arten von
Linearführungen unterschieden: Wellen- und Schienenführungen. Beide lassen sich
in verschiedene Typen unterteilen. Typen der Wellenführungen sind
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Kugelbuchsenführungen, Kugelkäfigführungen und Nutwellenführungen.
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Werkstoffe

Dieser Beitrag ist die passende Adresse für euch, wenn ihr mehr über die
Werkstoffe, die in Linearsystemen verbaut werden, erfahren wollt. Dabei gilt als
allererstes: Alle Bauteile, die eine gewisse Robustheit aufweisen müssen, bestehen
aus Stahl, dazu gehören die Wälzkörper, die Führungsschienen sowie die
Führungswagen. Allgemeines zu den Werkstoffen Neben Stahl kommen in
Linearführungssystemen verschiedene weitere Werkstoffe zum Einsatz. Hierbei
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Geschichte der Lineartechnik

Die Lineartechnik gibt es schon sehr lange – ihre Geschichte reicht sogar bis in die
Antike! Im alten Ägypten war es notwendig, schwere Lasten von einem Ort zum
anderen zu transportieren, um Paläste und Pyramiden errichten zu können. Bereits
damals setzte man kreative Ideen in die Tat um, denn es war natürlich nicht
möglich, die Lasten einfach über den Boden
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